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Freiwillige aus Cronenberg 
bekämpften 24 Brände 
Jahreshauptversammlung zog Bilanz von 1985 

Cronenberg. 1985 war für die 
Freiwillige Feuerwehr Cro­
nenberg ein nicht so aufregen­
des Jahr. Im ersten Jahr nach 
der Verabschiedung vom 
Wehrführer Heinz Vitt, der 37 
Jahre in der Cronenberger 
Wehr tätig war, wurden "nur" 
vierzig Einsätze gefahren. In 
24 Fällen galt es Brände zu be­
kämpfen, siebenmal rückte 
man zu anderen Hilfeleistun­
gen aus. Ärgerlich auch dies­
mal vier blinde und vier bös­
willige Alarmierungen. 

Wieder einmal wurde auch 
die Cronenberger Werkzeugki­
ste mitgetragen. Mit anderen 
Cronenberger Organisationen 
sammelte man über 30 Tonnen 
Unrat aus den Wäldern, veran­
staltete zwei Großübungen 
und das ti:aditionelle Sommer­
fest. Peter Mühlhoff, der neue 

Wehrleiter, stellte auf der Jah­
reshauptverhandlung zufrie­
den fest, daß viele r:.ngere 
Wehrleute bei den Ausoildun­
gen gut abgeschlossen :.ätten. 
Ohne Sorgen ist ma=.. aber 
doch nicht. Das Bereit.schafts­
haus ist dringend re.!lovie­
rungsbedürftig: Eine erste 
Schätzung von über :oo 000 
Mark wurde Bezirksvo~'Steher 
Heinz-Peter Engel m::gege­
ben. Hans Rauhaus, ei~ Vier­
teljahrhundert vor Engel er­
ster Mann der Bezirks-;ertre­
tung, gehörte ebenfalls :u den 
Ehrengästen. Enttäus~hung 
machte sich 1985 in de~ Cro­
nenberger breit, als das ainzi­
ge Löschfahrzeug, das a·.:ch ir:1 
Wald eingesetzt werden :<onn­
te, an eine andere Wehr abge­
geben werden mußte. 

Hartmut Schmahl 
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